
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

15/SVV/0744 

 

 

 öffentlich 
Betreff: 
QR-Code an Kunst im öffentlichen Raum 

Einreicher: Fraktion CDU/ANW Erstellungsdatum 13.10.2015 

Eingang 922:  

  

 

Beratungsfolge:  

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit 

04.11.2015 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Möglichkeiten zu prüfen, die im öffentlichen Raum 
zugängige Kunst mit einem QR-Code zu versehen. Die Ergebnisse sind dem Ausschuss Kultur und 
Wissenschaft und dem Finanzausschuss bis Ende des 1. Quartals 2016 vorzutragen. 
 

 

 gez. Matthias Finken 
Fraktionsvorsitzende/r 

 
Unterschrift 

 

Ergebnisse der Vorberatungen  
auf der Rückseite 

  

Beschlussverfolgung gewünscht:  
 Termin: 1. Quartal 2016 

  



 

 

Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 

 

 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Mittels eines QR-Codes, zum Beispiel an einer Skulptur oder einem Wandbild, kann Kunst im 
öffentlichen Raum erläutert werden. Der interessierte Betrachter aktiviert in seinem Mobiltelefon die 
QR-Code-App, hält den QR-Code-Lesemodus vor den angebrachten Code des Objekts und erhält 
eine Informationsseite auf dem Mobiltelefon angezeigt. Der Betrachter kann auf diese Weise 
erfahren, wer der Künstler ist, welche Bezeichnung das Kunstwerk trägt, wann es geschaffen wurde, 
was der Künstler damit zum Ausdruck bringen möchte und anderes mehr. 
 
 
 
 


